
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik für die Universität Ulm 
am BKH Günzburg, 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II 
der Universität Ulm 
(Prof. Thomas Becker)

Klinik für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie, 
Universitätsklinikum Ulm 
(Prof. Harald Gündel)

Veranstaltungsbeginn
Freitag, 17. Januar 2020 
9:00 Uhr

Veranstaltungsort
Bezirksklinikum Günzburg 
Festsaal (Gebäude 61b)
Ludwig-Heilmeyer-Str. 2
89312 Günzburg
 

Männlichkeit, 
Erwerbstätigkeit 
und Depression.

Theorie- und 
Praxiskonzepte

SYMPOSIUM

Anfahrtsweg

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Ab Günzburg Bahnhof: 
Zu Fuß in 10 Gehminuten erreichbar 
oder mit der Buslinie 856 
(Richtung Günzburg-Reisensburg).

Mit dem Auto: 
Von der A8 kommend: 
Ausfahrt Günzburg, Richtung Günzburg folgen 
bis zum Hinweisschild Krankenhäuser.
Von der B10 oder B16 kommend:
dem Hinweisschild Krankenhäuser folgen.

Die Veranstaltung ist kostenfrei nach verbindlicher 
Anmeldung unter ▸ mende@uni-ulm.de und richtet sich 
an alle Berufsgruppen und Interessierte. 
Anmeldeschluss ist der 15.12.2019.

CME-Punkte:
Für die Teilnahme an der Veranstaltung können CME Punkte 
der LÄK Baden Württemberg bzw. Bayern erworben werden.

BETEILIGTE EINRICHTUNGENINFORMATIONEN

Deutsche 
Forschungsgemeinschaft

Bild: ▸ „Hermann Blumenthal, Florentiner Mann 1937“ von Wiki05. Lizenz: ▸ CC BY-SA 3.0.

Datenschutzhinweis:
Wir verarbeiten Ihre Daten zur Anmeldung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
▸ https://www.bezirkskliniken-schwaben.de/quicklinks/datenschutz.html
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9:00 Uhr  	 Begrüßung 
	 Thomas Becker
	 Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 			 
	 Psychosomatik am BKH Günzburg

9:05 Uhr 	 Einführung
	 Harald Gündel
	 Klinik für Psychosomatische Medizin 
	 und Psychotherapie 

Theorie- und Forschungsansätze
Moderation: Petra Beschoner

9:15 Uhr	 Herausforderungen – 
	 Männlichkeit im Wandel von Erwerbs-, Familien- 
	 und Geschlechterverhältnissen
	 Michael Meuser
	 Technische Universität Dortmund

10:00 Uhr	 „Männliche Depression“ – 
	 Notwendigkeit einer gendersensitiven 
	 Depressionsdiagnostik
	 Anne-Maria Möller-Leimkühler
	 Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psycho-		
	 therapie Ludwig-Maximilians-Universität München

10:45 Uhr	 Kaffeepause

11:15 Uhr	 Psychische Gesundheit von Männern: 
	 Strategien der Gesundheitsförderung und 
	 Prävention
	 Thomas Altgeld
	 Landesvereinigung für Gesundheit und 
	 Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V.

12:00 Uhr	 Männlichkeitskonstruktionen und psychosoziales 		
	 Gesundheitshandeln von Männern mit depressiven 		
	 Erkrankungen – Ergebnisse der MenDe Studie (DFG)
	 Silvia Krumm*, Reinhold Kilian* und Tobias Staiger**
	 *Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II 
	 Universität Ulm am Bezirkskrankenhaus Günzburg
	 ** Duale Hochschule Baden-Württemberg, 
	 Villingen-Schwenningen

12:45 Uhr	 Gemeinsame Mittagspause

Praxisansätze
Moderation: Christian Götzl 

13:45 Uhr	 Männer mit Depressionen in der Behandlung. 	
	 Bedarfe und Behandlungsziele aus Sicht von 
	 HausärztInnen und psychiatrischen Fachkräften. 
	 Ergebnisse der MenDe Studie.
	 Doris Leinberger-Gohr, Maja Stiawa, Silvia Krumm
	 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II 
	 Universität Ulm am Bezirkskrankenhaus Günzburg

14:30 Uhr 	 Psychotherapeutische Abendklinik als neue 	
	 Versorgungsform für depressive Patienten:
	 ein Setting für Männer?
	 Ulrike Dinger-Ehrenthal
	 Universitätsklinikum Heidelberg 
	 Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Psycho-
	 somatik

15:15 Uhr	 Kaffeepause

15:45 Uhr	 Erfahrungen zur Behandlung von Burnout und 
	 Depression bei Männern im Setting "Berufsleben 	
	 und Gesundheit".
	 Petra Beschoner
	 Klinik für Psychosomatische Medizin und Psycho-	
	 therapie, Universitätsklinikum Ulm

16:15 Uhr 	 Männergruppen – 
	 Ein Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung?
	 Erfahrungen aus der Praxis mit angeleiteten 
	 Männergruppen.
	 Gerd Korbach
	 Psychologische Beratungsstelle für
	 Ehe-, Familien- und Lebensfragen, Donauwörth

16:45 Uhr 	 Schlussdiskussion
	 Silvia Krumm 
	 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie II 
	 Universität Ulm am Bezirkskrankenhaus Günzburg

17:00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

PROGRAMM

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Depressionen galten lange Zeit als „typische 
Frauenkrankheit“. Erst allmählich setzt sich die 
Erkenntnis durch, dass Männer sich durch einen 
besonderen Umgang mit der Erkrankung aus-
zeichnen können, der sowohl die Diagnostik wie 
auch die Hilfesuche der Betroffenen erschwert. 

Das interdisziplinäre Symposium „Männlichkeit, 
Erwerbstätigkeit und Depression. Theorie- und 
Praxiskonzepte“ beleuchtet soziokulturelle 
Erwartungen an Männer, beschäftigt sich mit 
den Konsequenzen für die psychische Gesund-
heit und stellt Möglichkeiten einer verbesserten 
Diagnostik der männlichen Depression vor. 

Ein besonderer Blick erfolgt auf die Herausfor-
derungen in der Praxis und die Möglichkeiten 
einer Behandlung, die sich an den spezifischen 
Bedarfen von Männern orientiert. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Prof. Dr. Harald Gündel
PD Dr. Petra Beschoner

Prof. Dr. Thomas Becker
Prof. Dr. Reinhold Kilian 
PD Dr. Silvia Krumm


